
Inhaltserschließung im FIV
Die Datenbasis World Affairs Online (WAO)



Was ist der FIV?

• Der Fachinformationsverbund Internationale Beziehungen und Länderkunde (FIV) ist ein 
nicht rechtsfähiger Zusammenschluss von derzeit 10 Bibliotheken/Informationszentren aus 
Einrichtungen, die im weitesten Sinne auf dem Gebiet der Internationalen Beziehungen und 
Länderkunde arbeiten. In dieser Form besteht er seit 1990  ̶  die Zusammenarbeit mit einzelnen 
Mitgliedsbibliotheken reicht in die 1970er Jahre zurück.

• Mitglieder sind
BICC Bonn International Centre for Conflict Studies
dfi Deutsch-Französisches Institut, Ludwigsburg
DGAP Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik, Berlin
GIGA German Institute for Global and Area Studies, Hamburg
HSFK Hessische Stiftung Friedens- und Konfliktforschung, Frankfurt am Main
IDOS German Institute of Development and Sustainability, Bonn
ifa Institut für Auslandsbeziehungen, Stuttgart
IFSH Institut für Friedensforschung und Sicherheitspolitik an der Universität Hamburg 
IOS Leibniz-Institut für Ost- und Südosteuropaforschung, Regensburg
SWP Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin
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… und was tut er?

• WAO

Der FIV erstellt arbeitsteilig die Datenbasis Word Affairs Online (WAO) mit ca. 16.000 
Nachweisen pro Jahr

Damit stellt er – über sein Portal IREON, Bibliothekskataloge, FIDs und weitere Anbieter – 
Fachinformation bereit für

o Politische Entscheidungsträger

o Wissenschaft

o Interessierte Fachöffentlichkeit

• Austausch zu informationswissenschaftlichen Entwicklungen, 
Entwicklung in der Bibliothekswelt, Entwicklung neuer Dienstleistungen, Arbeitsfragen
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Bis 2017 arbeitete der FIV mit einem eigenen System:

• Katalogisierung
• Inhaltserschließung
• Begriffsdokumentation / Normdatenpflege
• Thesaurusverwaltung / -pflege
• Recherche
• (teilweise) Bibliotheksverwaltung

 monolithische, wenig kompatible Gesamtarchitektur
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2015 fasste der FIV einen Grundsatzbeschluss, der die Eingliederung des FIV in überregionale 
Infrastrukturen und eine Modularisierung der Gesamtarchitektur vorsah
 Migrations-Projekt

• 2017 Beitritt als Verbund im Verbund zum SWB
        Beginn der Katalogisierung im SWB, ab 2019 im K10plus

• 2021 Thesaurus-Verwaltung und -pflege in DANTE
• Mai 2021 Verschlagwortung mittels DA3-Inhaltserschließung
• Mai 2021 Das Portal des FIV, IREON, als BOSS-Portal
• (Migration in ein neues Bibliothekssystem und einen Dienst sowie Instituts-Portale stehen noch aus)

 Keine Systempflege durch FIV-Personal mehr nötig
 Zusammenarbeit über Schnittstellen erleichtert
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Die Datenbasis World Affairs Online (WAO)

Nachweis von Literatur zu folgenden Themenfeldern:

• außen- und sicherheitspolitische Themen
• Fragen der internationalen wirtschafts- und entwicklungspolitischen Zusammenarbeit
• europapolitische und transatlantische Themen
• regional- und länderbezogene Fragen weltweit
• auswärtige Kulturpolitik
• Klima, Umwelt und Energie
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Die Datenbasis World Affairs Online (WAO)

Besonderheiten der WAO

• Dokumentarischer Ansatz bei Aufbau der Datenbasis

 eigene Regelwerke für Katalogisierung und Inhaltserschließung, 

ein Normvokabular für Katalogisierung und Inhaltserschließung

• Arbeitsteilige Erschließung (Zeitschriftenauswertung)

• Von Beginn an (seit den 1970er Jahren) viel unselbständige Literatur und Graue Literatur, 
seit Ende der 90er ergänzt um elektronische Publikationen

• Umfassende und differenzierte Inhaltserschließung

Alles, was in der WAO ist, muss inhaltlich erschlossen werden
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• Monographische Literatur
Erfassende FIV-Bibliothek erschließt inhaltlich, weitere FIV-Bibliotheken sigeln sich ggfs. an

 keine Arbeitsteilung bei der Auswahl an monographischer Literatur
• Buchaufsätze

Die IE von Buchaufsätzen fällt in der Regel in die Zuständigkeit der FIV-Bibliothek, die das Gesamtwerk erfasst hat. 
Aber jede FIV-Bibliothek kann nachträglich einzelne Buchaufsätze erfassen und erschließen – das sollte der 
ersterfassenden Bibliothek mitgeteilt werden, um Doppelerfassungen zu vermeiden

• Zeitschriften-Aufsätze

Jede FIV-Bibliothek wertet ein von ihr definiertes Set an ZS aus. Die Bibliothek bestimmt den Auswertungsgrad 
(AWG) selbst. Plant eine FIV-Bibliothek, die Auswertung einer ZS einzustellen, dann wird im FIV gefragt, ob eine 
andere Bibliothek die Auswertung übernehmen kann.

Es gibt keine Absprache, was generell ausgewertet werden soll. Die FIV-Bibliotheken werten aus, was für ihre 
Häuser von Interesse ist.
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV

• Klassifikatorische Erschließung mittels:

oEigener Regionalklassifikation
oEigene Sachklassifikation

• Verbale Erschließung mit 

o einem eigenen Thesaurus
o GND
o übergangsweise eigenem FIV-Normvokabular

• Differenzierte Verschlagwortung und zwei Feldern

oThemen
oAspekte

• Abstracts

• Inhaltsverzeichnisse
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: Klassifikationen

Klassifikatorische Erschließung

Die Klassierung ist Teil der Formalerfassung

 Literatur ist vor der Indexierung / Verschlagwortung nach Inhalten grob auffindbar

 Neuerscheinungsdienste nach Klassen

Die Klassen bestehen aus einer Buchstaben-Zahlen-Notation und aus Text

 Suchen nach Regionen und den einzelnen Ländern möglich, sog. Down-Suchen

Seite 11



Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: Klassifikationen
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: Klassifikationen
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: die Indexierung

Für die Indexierung / Verschlagwortung stehen zwei Felder zu Verfügung:

Themen  muss immer belegt sein
beschreiben das Hauptthema bzw. den 
zentralen Gegenstand der Publikation
müssen die Klassen widerspiegeln

Aspekte  nur, wenn sinnvoll und / oder erforderlich
beschreiben die Aspekte oder Teil- und Nebenthemen, anhand derer das 
Hauptthema / der zentrale Gegenstand des Dokuments ausgeführt oder 
behandelt wird

Die Regeln für die Indexierung sind in den Richtlinien zur inhaltlichen Erschließung festgehalten.

Durch die differenzierte Indexierung und Richtlinien zur Reihenfolge der Deskriptoren wird vor allem 
die Relevanzbestimmung von Treffern erleichtert
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: die Indexierung

Beispiel: PPN 1700348728

Eurasiens Wirtschaft und Covid-19 : Strategien der Krisenbewältigung und Reformaussichten in vier postsowjetischen Staaten

Klassifikation SH02: Wirtschaftsentwicklung/Wirtschaftspolitik
SG03.02 Gesundheit
RA07.02 Nachfolgestaaten der Sowjetunion

Themen Nachfolgestaaten der Sowjetunion Aspekte Russische Föderation
COVID-19Epidemie/Pandemie Usbekistan
Wirtschaftliche Folgen Ukraine
Wirtschaftslage Georgien
Krisenmanagement
Wirtschaftspolitik
Wirtschaftsreformen 
Reformpolitik
Entwicklungsperspektive und –tendenz
Länderbezogene Beiträge
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: die Indexierung

Beispiel: PPN 1655736489

Titel: Der Wandel der amerikanischen Afghanistan-Politik. Folgen für die "Resolute Support Mission" der Nato

Autor Glatz, Rainer ; Kaim, Markus

Klassifikation SC02: Verteidigungs-/Sicherheitspolitik SC01: Sicherheitspolitische Beziehungen
RA01.02: NATO RC02: Vereinigte Staaten
RG04.01: Afghanistan

Hauptthemen Afghanistan
North Atlantic Treaty Organization
Vereinigte Staaten
Rückzug (militärisch)
Militärische Stärke, personell
Streitkräftestärken
Wirkung/Auswirkung
Sicherheitspolitische Interessen
Konfliktlösungspotential internationaler Akteure
Internationales Konfliktmanagement

Aspekte Internationale sicherheitspolitische Interessendivergenzen
Deutschland
Streitkräfte/militärische Verbände
Mitwirkung bei internationalem Akteur
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: die Indexierung

Für die Indexierung im FIV stehen folgende Vokabulare zur Verfügung:

• Europäischer Thesaurus Internationale Beziehungen und Länderkunde
• Gemeinsame Normdatei GND
• FIV-Normvokabular: 

Vorübergehend: Es sollen noch zumindest die am häufigsten verwendeten FIV-Deskriptoren in 
die GND eingearbeitet werden
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: das Vokabular

Thesaurus-Deskriptoren

Primäre Quelle für die Deskriptoren-Wahl ist der multilinguale Europäische Thesaurus (ET), der alle 
wesentlichen Aspekte des Fachgebiets Internationale Beziehungen und Regionalwissenschaften/ 
Länderkunde abbildet. Er umfasst ca. 8.500 Begriffe und Phrasen, darin einbegriffen sind sämtliche 
(Welt-)Meere, das All, Kontinente und Staaten, einige internationale Körperschaften und 
Abkommen, die für die Indexierung seit Mai 2021 (Indexierung im K10plus/DA 3) nicht mehr 
verwendet werden.

Wenn ein Begriff im Thesaurus vorhanden ist, so ist dieser zu verwenden und nicht der 
entsprechende GND-Begriff. Dies gilt auch für sehr allgemeine Begriffe wie ‚Entwicklung‘, 
‚Zusammenhang‘ etc. 
Der ET ist das Ergebnis eines Kooperationsprojektes im Rahmen des European Information Network on International Relations and Area Studies (EINIRAS). Der 
Thesaurus integriert die Terminologien verschiedener bestehender Thesauri und Schlagwortsysteme europäischer Forschungseinrichtungen, u.a. von Royal Institute of
International Affairs, Institut français des relations internationales, Stockholm International Peace Research Institute sowie von Mitgliedsinstituten des FIV –
Fachinformationsverbund Internationale Beziehungen und Länderkunde.

Der Thesaurus wird regelmäßig aktualisiert und seit Frühjahr 2021 in DANTE gepflegt, der Datendrehscheibe für Normdaten und Terminologien der VZG.
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Zugänglich ist der Thesaurus über einen systematischen und einen 
alphabetischen Einstieg

Alphabetischer Index
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: das Vokabular

Alphabetischer Teil

Deskriptoren alphabetisch mit Angabe der 
Feldgruppen, denen sie zugeordnet sind, und 
ggf. Nichtdeskriptoren (Verweisungsformen)

 mehrfache Zuordnung möglich
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: das Vokabular

• Systematischer Teil
Sachsystematische Feldgruppen A–Z mit 
unterschiedlich vielen Unter-Feldgruppen
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: das Vokabular

GND

Seit dem 1. Juli 2017 erfasst der FIV im SWB bzw. in K10plus. Folglich musste für die 
Formalerfassung mit GND-Begriffen verknüpft werden. 

Damit, wie seit jeher im FIV, nicht mit divergierenden Vokabularen gearbeitet wird, werden seit dem 
1. Mai 2021 nun auch die Begriffe, die keine Sachbegriffe des Thesaurus sind, aus der GND 
verwendet. Es gilt:

Wird ein für die Indexierung benötigter Deskriptor nicht im Thesaurus gefunden, so muss der 
Begriff aus der GND verwendet werden.
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: das Vokabular

Ehemaliges FIV-Normvokabular

Begriffe, die nicht Bestandteil des Thesaurus waren, aber dennoch für Formal- und 
Sacherschließung benötigt wurden, wurden nach einem eigenen Regelwerk angelegt 
und es wurden Normdateien abgelegt.

Personen Körperschaften / Veranstaltungen / Projekte
Ereignisse Internatonale Abkommen
Gesetze / Regeln / Normen Geographica unterhalb der Staatenebene
Eigennamenähnliche Begriffe Freie Sachbegriffe

Begriffe aus dem FIV-Normvokabular sind seit dem 1. Mai 2021 nur noch als sog. Freies 
Schlagwort (im Feld 5520) zu verwenden, wenn es keine Entsprechung in der GND gibt.
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Konzept zur Inhaltserschließung im FIV: 
seit IE im K10plus via DA 3
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Die WAO in Zahlen

WAO nach Publikationstypen
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Die WAO in Zahlen

Die WAO umfasst Stand 7./8. November 2021 

1.000.742 Titeldatensätze

Davon

375.674 monographische Publikationen 
(Kaufliteratur und elektronisch vorliegende Graue Literatur)

63.5961 Zeitschriften- und Buchaufsätze

17.354 Zeitschriften-Datensätze

9.245 Sonstiges (Zeitschriften-Doubletten, Loseblattsammlungen, Karten etc.)

Zusätzlich, außerhalb WAO

165.999 Presseartikel des dfi – klassiert und indexiert (automatisiert)
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Organe
Die Organe des FIV sind

• die Mitgliederversammlung

• der Vorstand mit der/dem Vorstandssprecher/in und seiner/ihrer Vertretung

Kommunikation
Die Kommunikation erfolgt über
• Mail: diverse Verteilerlisten, eine Gesamtliste
• Mattermost: diverse Kanäle
• Protokolle
• FIV-Wiki
• Zoom
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Mitgliederversammlung

• beschließt über Angelegenheiten von grundsätzlicher und strategischer Bedeutung 
für den FIV. 

• Je eine/n stimmberechtigte/n Vertreter/in pro Mitgliedsinstitut.

• verantwortlichen Leitungen der Fachinformationseinrichtungen (weitere Angehörige der 
Mitgliedsinstitute können als Gäste ohne Stimmberechtigung an den Versammlungen 
teilnehmen). 

• beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der Mitglieder vertreten ist.

• 2 Mal im Jahr von dem/der Vorstandssprecher/in einberufen und geleitet.
• Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind einvernehmlich zu treffen. 
• keine Einigkeit oder beschlussunfähig,  Vorstand entscheidet über weiteres Verfahren
• Protokoll, das allen Mitarbeitenden im FIV zugeschickt wird. 
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Vorstand und Vorstandssprecher/in

• Vertreter/innen der FIV-Mitgliedsinstitute und dem/der Vorstandssprecher/in 

• SWP stellt den/die Vorstandssprecher/in. Vorstandssprecher/in hat eine/n Vertreter/in, 
der/die vom Vorstand bestimmt wird

• Vorstandssprecher/innen vertreten den FIV nach außen und sind dem Vorstand und der 
Mitgliederversammlung gegenüber berichtspflichtig

• Vorstand sowie der/die Vorstandssprecher/in werden alle 5 Jahre von der 
Mitgliederversammlung bestätigt. Dafür schlägt der/die Vorstandssprecher/in der 
Mitgliederversammlung Personen aus dem Kreis der Mitgliederversammlung für den 
Vorstand vor. Dabei soll er/sie den Leistungskapazitäten und den Größenordnungen der 
Mitgliedsinstitute Rechnung tragen. 
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• Vorstand leitet in eigener Verantwortlichkeit die laufenden Geschäfte des FIV, trifft 
einvernehmlich die für das Funktionieren des FIV erforderlichen Entscheidungen und veranlasst 
die entsprechenden Maßnahmen. Entscheidungen des Vorstands werden den Mitgliedern über 
das Vorstandsprotokoll zur Kenntnis gegeben. Dagegen kann Widerspruch innerhalb von vier 
Wochen nach dessen Bekanntgabe eingelegt werden. 

• Wichtige Belange von grundsätzlicher und strategischer Bedeutung legt der Vorstand der 
Mitgliederversammlung vor. Er bereitet die Meinungsbildung unter den Mitgliedern vor und 
legt die für die Mitgliederversammlung erforderlichen Diskussions-, Beratungs- und 
Beschlussvorlagen vor. Für die Tagesordnung von Mitgliederversammlungen können Mitglieder 
ebenfalls die Beratung von Angelegenheiten vorschlagen.
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• FIV https://fiviblk.de/

• IREON https://ireon-portal.de/ 

• BICC Bonn International Center for Conversion https://www.bicc.de

• dfi Deutsch-Französisches Institut, Ludwigsburg https://www.dfi.de/

• DGAP Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik, Berlin https://dgap.org/de

• GIGA German Institute for Global and Area Studies, Hamburg https://www.giga-hamburg.de/de

• HSFK Hessische Stiftung Friedens- und Konfliktforschung, Frankfurt am Main https://www.hsfk.de/

• DOS German Institute for Development and Sustainability, Bonn https://idos-research.de

• ifa Institut für Auslandsbeziehungen, Stuttgart https://www.ifa.de/

• IFSH Institut für Friedensforschung und Sicherheitspolitik an der Universität Hamburg https://ifsh.de/

• IOS Leibniz-Institut für Ost- und Südosteuropaforschung, Regensburg https://ios-regensburg.de/

• SWP Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin https://www.swp-berlin.org/
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Anhang: FIV-System-Architektur



Instituts-Portale über DAIA/PAIA-Schnittstellen mit ILS verbunden

Seite 34

Das Ziel

K10plus

Erfassung unter eigener 
Bibliotheks-Kennung

BOSS: 
FIV-Dienstportal

DANTE DA 3

IREON-Portal
(BOSS)

Thesaurus-Abzug

Thesaurus-Abzug
Verschlagwortung

GIGA-Portal BICC-Portal

HSFK-Portal

DIE-Portal SWP-Portal

dfi-Portal

Lokalsystem
ifa

Lokalsystem 
GIGA

Lokalsystem 
BICC

Lokalsystem 
GIGA

Lokalsystem 
GIGA

Lokalsystem 
GIGA

Lokalsystem 
SWP

K10plusZentralGVI

Titel- und Exemplarsätze 
direkt in die jeweiligen 

Lokalsysteme



Änderungen in den Exemplarsätzen werden aus STAR Libraries direkt in den K10plus 
zurückgespielt
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Die Zwischenlösung

K10plus

Erfassung unter gemeinsamer 
FIV-Kennung

FIV-Ebene in STAR
Rechercheplattform für 

Expert*innen
Basis für OPAC-Recherchen

STAR-Libraries 
GIGA

STAR-Libraries 
dfi

STAR-Libraries 
DIE

DANTE DA 3

STAR-Libraries  
HSFK

STAR-Libraries 
SWP

STAR-Libraries 
BICC

IREON-Portal
(BOSS)

Thesaurus-Abzug

Thesaurus-Abzug
Verschlagwortung

Kopie des Titelsatzes, damit 
Exemplarsatz automatisch erzeugt 

wird

GVI

Titelsatz und
FIV-Exemplarsatz



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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